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Briefkasten der Redaktton.
K, .?SI

K. J. in L. 9(un ift'ë bieëmal roirflidj ju oicl be§ ©uten. 2Btr neijmcn nn,
baß and) ©ie baë ïjôdjfte SBebürfniS füllen merben, ficb einige Sßodjen füllen
gerienglûrfeë ju erfreuen, babei fönnen roir un8 mieber etroaë erholen, b- 1). oor=
auêgefetit, bafe ©ie feine einjige Seite bidjten" unb 3Ijre ©rjeugniffe ntdjt au
unë fenben. 2llfo, fröfjlirfje Serien unb gute 33efferung. Em. B. in Z. 233fr

finb Çeinbe foldjer 2lgitation, abgelesen baoon, bafj fdjliefjlid) bodj immer ber
©egner ben Dfuijen einftreidjt. Dorn in B. Qn biefer &orm auf feinen galt,
bie nicfjt nur nidjt fatonfäljig, fonbern nidjt einmal ftallfäljtg ift. Poststempel
Basel. 3fjre ©ebanfen in ben 23crfen oergaloppteren fidj ja ganj bebenflidj; bei
ben Dielen überflüfjigen 93erëfûfjen ift eë aber audj fein SEBtinber. R. P. in B.

Sunt 2lbbrutf nidjt Ijumoriftifdj genug. B. W. 3JieEeidjt läfjt fidj 9föjr Einfall
illuftrieren, baju follten mir aber bie ïortraitê ber betr. $|3erfönlidjfetten Ijaben.

Demetrius. 2111 rigljt. 3ïur Seit laffen. SBefteu ©rufj. Puck. Falk. Horsa.
Moll. Hilari. £anf unb ©rufj. fiafjt (Sud) in biefen ©ommertagen nidjt oon ber
großen .fjntje plagen, fdjreibt fröfjltdj loë brauf, immer Ijeitcr, baë ift ber befte
^itjablciter. É. K. in L. SDlüffen banfenb ablefjnen. î)crgleidjen ©infenbungett
fdjaben einer guten ©adje mefjr alë fie ttjr ni'ttjen. Bruno. Su unbebeutenb.

Pfeil. 3Bir fjaben unë bie größte SfMlje gegeben, einen SBttj Ijerauêjuftnben,
eë ift aber burdjauë nidjt gelungen. Fritz Sch. ©eien ©te unbeforgt, Qljr
Staute foll nie genannt roerben, unfer Süapicrforb ift oerfdjmiegcn mie bas ©rab
unb jubetn mirb fein ^nljn't alle adjt ïage Derbrannt. Phyllis. Qfjte neuen"
233itje mürben mit ben ifjrem 2lltcr jufommenben ©tjren fdjon längft bem Sorbe
ber 23ergeffenljeit oulgo iJJapterïorb anoertraut- Rose v. A. £>erjl. Sßanf
für liebensroürbige Seilen mären mir nur" um bie ijälfte Qatjre jünger, mürben
roir unë ben Poljn etgenmünbig mit 2Bonnc Ijolen. F. W.inZ. ©tnienbungen,
roeldje fdjon in anbern Slättern gebrutft erfdjienen, finben feine 2lufnafjme, aud)

fönnen roir für bie nielen eingefanbten ÜTtanuffttpte feine ©arantie übernefjmeit
ober jebe 2litfrage brieflid) beantroorten ; bie 2Bodje bat nur 6 îlrbeitêtage unb
am ©onntag roifl ein Oîebaftor aud) nod) geroiffermafjen OJtenfdj fein.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

111 $e(diäffndjc Htttetftmg!
Otottern. £>er nadj jahrelangem ©tubiuut oon Dielen 2lerjten empfotjleite,

enblidj jum patent angemelbete 5jfenteapparat befreit ©totternbe a u dj

oon bem fdjroerften Seiben. * î)afj eê fidj um etroaë burdjauë DteeUeë

Ijanbelt, fiefjt man baran: jeber ©tottcrer foll fidj erft an ftdj
felbft oon ber oerblüffenben unb überrafdjenben 2Eirf
fam fett beë 2lpparatcë überjeugen, beoor er foldjen be*
ftellt- ï8 e i Stidjterfolg roirb ber 2lpparat foftenloë ju-
rü df g en ont m en. ©röfjere ©arantie fann rootjl nidjt geboten roerben.

2)er 2tpparat foll in furjer Seit in ber ©djioeij oorgeîûtjrt roerben unb joollen
Qntereffentcn fofort ^rofoeft Dto. 26 unb Seugniffe gegen 40 (Stë. in TOarfett

nerlangen. ©raefelftnger Oyrnd|l)rUnnfhtlt y a lin g li/îttundjen.

Fnanon und Mädchen wissen den Wert von Grolichs Heublumen-rl dUcil seife zu schätzen. Preis 65 Cts. Ueberall käufl. Wa. 1540/g

RENNER-BITTER
hat alle Vorfeile eines magen-
sfärkenden alkalischen Bitters.

HERM. BRENNER. WEINFELDEN. 66 a

jWincralbad, jtotel-pwion ftössli, 5wwcn Sss
Gorthardbahn-Station - Kohlensäure-Bäder
Schulen, Vereine und Gesellschaften
reduzierte Preise. 92

Sool-Bäder - Ausgezeichnetes Restaurant zu jeder Tageszeit.
ZENO SCHREIBER-WEISSKOPF, $5SÄÄK

Piccolo Zu verkaufen Historisches Grundstück, zirka 32,000 m-',
j ehemal. Schloss

Mandach, südöstl. auf der Burg Regensberg
bei Zürich, 35 Minuten von der Stadt entfernt.

Gesunde, sonnenreiche Lage, f>oo m ü. M. Herrliche Luft u. grossartige
Rundsicht. Malerische Felspartien, Rebgelände, Obstbäume

und Gemüsegärten. Quellwass«'r-A nschluss und demnächst elektr.
-p Licht. Sehr ge-

eignet für schlossartige

Bauten oder
ruhig geleg. Land-
und Herrschaftssitz.
Eventuell auch für
bessere Villen-
Kolonie, Pensions-
od.Anstaltsgebäude.
Bausteine sind auf
dem Platze. 94

der leistungsfähigste und eleganteste ûer kleinen Wagen!

An ernsthafte Interessenten Prospekte gratis und franko.

Generalvertr. : GEBR. RÜEGG, Schwalbefalirradwerke, Riedikon-Uster.

Situationsplan
u. Bauprojekte
liegen zur Ansicht

% auf. - Nähere
Auskunft erteilt: 94

Jaq. Gros

Architekt

Zürich V

Wer alkoholfreie Weine trinkt §

Nimmer von Stufe zu Stufe sinkt,

Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

"
¦-, -fr

'

versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresseder
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko

Vertreter gesucht.

Hch. Stamm,
Mech. Werkstätte,

RichterSWÜ a. ZUrirtisee.

Wir versenden

kostenfrei

unsere Kataloge

pro 1908

über 88

Feldstecher aller Systeme-
Photgr. Appar ate, Barometer
Reisszeuge. Liiiput Schreibmaschine etc
Optische Anstalt A Meyer & Co.

Zürich, Kappelergasse 13/16
W'ii' oll'erieren : 7 Nyassa
Giraffe zu nur -.75, 2 Djibout.
1894, Neger u. Landschaft
z. nur .40, 26 Montenegro

v. 1874/94 (Senf Mk. 10 46) zu nur
4.10, 25 verschied. Uebersee-Staat.
zu nur -.30, 1 ganz neu bearbeitet.
Album m. 11500 Markenfeldern u.
kompl. Preiskatalog nebst lOOOKIebe-
falzen z. nur 5.40 frko. Preislisten
werd. gralisversandt. Postwertzeich.-
Geschäft Locher, Spitalg. 29, Bern. 32

lU Ll Krîefkasten cter lî.eciàîon. m m

X. I. in Nun ist's diesmal wirklich zu vicl des Guten. Wir nehmen an,
daß auch Sie das höchste Bedürfnis fühlen iverden, sich einige Wochen stillen
Ferienglllckes zu erfreuen, dabei können wir uns wieder etwas erholen, d- h,
vorausgesetzt, daß Sie keine einzige Zeile dichten" und Ihre Erzeugnisse nicht an
uns senden. Also, fröhliche Ferien und gute Besserung. >-m. k. in Wir
sind Feinde solcher Agitation, abgesehen davon, daß schließlich doch immer der
Gegner den Nutzen einstreicht. vorn in v. In dieser Form auf keinen Fall,
die nicht nur nicbt salonfähig, sondern nicht einmal stallfähig ist. Poststempel
kssel. Ihre Gedanken in den Versen vergaloppieren sich ja ganz bedenklich! bei
den vielen überflüßigen Verssüßen ist es aber auch kein Wunder. k. p. in S.

Zum Abdruck nicht humoristisch genug. 0. l-V. Vielleicht läßt sich Ihr Einsall
illustrieren, dazu sollten wir aber die Portraits der betr. Persönlichkeilen haben.

Demetrius. All right. Nur Zeit lassen. Besten Gruß. k>uek. 5-â, «ocss.
Moll, ltilsri. Dank und Gruß. Laßt Euch in diesen Sommertagen nicht von der
großen Hitze plagen, schreibt fröhlich los drauf, immer heiter, das ist der beste

Hitzablciter. à. X. in Mimen dankend ablehnen. Dergleichen Einsendungen
schaden einer guten Sache mehr als sie ihr nützen. lZruno. Zu unbedeutend.

Pfeil. Wir haben uns die größte Mühe gegeben, einen Witz herauszufinden,
es ist aber durchaus nicht gelungen. peiti Sek. Seien Sie unbesorgt, Ihr
Name soll uie genannt werden, unser Papierkorb ist verschwiegen wie das Grab
und zudem wird sein Jnha't alle acht Tage verbrannt. pli>llis. Ihre neuen"
Witze wurden nüt den ihren: Alter zukommenden Ehren schon längst dem Korbe
der Vergessenheit vulgo Papierkorb anvertraut. kose v. à. Herzl. Dank
für liebenswürdige Zeilen wären wir nur" um die Hälsle Jahre jünger, würden
wir uns den Lohn eigen m und ig mit Wonne holen. Iv W.in?. Einsendungen,
welche schon in andern Blättern gedruckt erschienen, finden keine Ausnahme, auch

können wir für die vielen eingesandten Manuskripte keine Garantie übernehme»,
oder jede Anfrage brieflich beantworten! die Woche hat nur 6 Arbeitstage und
am Sonntag will ein Redaktor anch noch gewissermaßen Mensch sein.

ànon>mes «snciert in <isn k'apiei'lco'b.

lll Geschäftliche Mitteilung!
Stottern. Der nach jahrelangem Studium von vielen Aerzten empfohlene,

endlich zum Patent angemeldete Penteapparat befreit Stotternde auch
von dem schwer st en Leiden. * Daß es sich um etwas durchaus Reelles

handelt, sieht man daran: jeder Stotterer soll sich erst an sich
selbst von der verblüffenden und überraschenden
Wirksamkeit des Apparates überzeugen, bevor er solchen
bestellt. Bei Richter folg wird der Apparat kostenlos zu-
rückgenommen. Größere Garantie kann wohl nicht geboten iverden.
Der Apparat soll in kurzer Zeit in der Schweiz vorgesührt werden und wollen
Interessenten sofort Prospekt No. M und Zeugnisse gegen 40 Cts. in Marken
verlangen Graef-lftnger Sprachyeilanstalt Pasing v/München.

l-n-Ziion ""â Mâàcken xvissen clen Wert von Oroliobs Ilsublnrnsn-
il I âUVIll gà zu senàsn. preis 65 Lts. vsberali lcàuil. 'Wa. 1540/g

nst alle Vorteile eines msgsn-
stsrlcencisn sllcsliscken Zitters.

»cnivi. SKI-NUII-K. wcin?ii->l.vl>->i>i. 66 à

Mlmàâ, Mel-?eu5M Mi, Zewen
Qorttisrcidslin-Ststion - KoliIvnsàurs-SâcilSr
Lc:kulsn> Vsrsins crnci QsssIIscllsttsn
rSclri2i.srts k^rsiss. 92

Sool-vâcilsr » 4usAsisi<:linstss I?sstsurgnt ?u jscisr Is-ZASSisit.

MV 8MMM-MMM. MUS«
II! N>(iZà lllÂMàz SriiiMiicl!, ?irl<a 32,900 in-,

1 eksrnal. SotNoss
IVIsr>ciizc:ti, süilöstl. aus clsr Zurg l?sssr,->tzsrx;
bsi Xüriob, 35 lVlinutsn von clsr ^taclt entfernt.

Qesuncls, sonnsnreicks l^ags, MO rn ü. iVl- llörrlioks tmkt u. gross-
artige lìunclsiekt. ^lalsrissks l'slsoartisn, lìe>>gslàncle, Obstbaums
uncl (Gemüsegärten. t^uel!vvas?î->r-/X n«ekluss unci cismnäebst elslitr.

läokt. 8à ge-
eignet kii!' selüoss-
artige lZsutsn ocie^

rukig geieg. t.-lmt-
umt ltel'rselisltssit?.
Cventuell auek tiir
bessere Villsn»
Kolonie, Pensions-
và.ànstsitsgebâulle.
ösusteine sincl sut
clem plkNîe. 94

cier leistunxskäkixste unci eleganteste aer kleinen V/sxen!

à srnstnalis Intsrssssnten Prospekts gratis uncl iranlco.

keneralverir. : lZ^öli. sMkK, SàMàdrràà, »ievikon-llZier.

Situstionsplsn
u. ksuprojskts
liegen /ui- ànsiokt

^sui. - lVàre àus-
><untt erteilt: 94

/ìreliitekt

liîiiMs .on 8!à M zià

vlplvm >. Xlssse 7ks>v»il 190k.

versäume ss, seins I^o.-
lialitàtsn imlntsrssss<lsr
eigenen u. seiner Làste
Lssuniiksit Zut xu vor>-
tilisrsn. ^.usgexeiek-
nets Dienste leistet meni
6nreb KIsir»os l'urdin
otion angetriebener

Vkiitllài'.
pcospelct grstis unci »srcko

Vsrtrstor -zesuoiit.

I-Iek. Stamm,
ll/Ieà ìVei"l«stà.

sîioktsrswil ». ààse

XV ir vsrssn-
<Ien kostenîrei

unsers Kata-
loge pro 1903

üi.sr 88

fslàsedsr atlgr 8M6mg.
pkoîgr. ^Mi- ais. karomsisr
Neisszeuge, t.i!iput Sàeibmsscliins à

< >I>li^c>be ^.nxtu lt ^ IVIk-xs,- 6-. vo.
?üri<-r>. XappelsrAasse 13/l6

N alleriersn : 7 >ivassa
iZii'-Me xu nur -.75, 2 l)fii>out.
l894, Xe^sr u. I^anilsekalt
nur .4V, 26 IVlontsnsgro

v. 1874/94 i^enl iVlk. 10 46) xu nur
4.19, 25 vsrsskiscl. lHsbörss6-i>taat.
2u nur -.30, 1 t5g.nx neu bearbsitst.
Albuin m. 11500 iVIarksnssIclsrn u.
lcomol.pceisksislog nsbst1000Xlsbs-
salxsn 2. nur 5.40 l'rlco. Preislisten
wsrci. crratisverxancit. postwsi-t?eià-
«Zesckàn t.oeker, 8pitslg. 2g, Sern. 32



Belvoir-Park
Tramhaltestelle Seestrasse. IS^K.^V^Äties
panorama auf See und Gebirge. - Grosse Terrassen. - Elegante
Lokalitäten für Hochzeiten, Vereine, Gesellschaften. Kaffeekränzchen

und Familienessen. - Keine, schmackhafte Küche. * Diners
und Soupers. Prima Weine; Pilsener-, Münchner- und
Hürlimann-Bier empfiehlt fr Ziegler-LiSCflke.

Zürich
Uli bestens

er
0TEL& Pension »Ochwert

Rigi-Klösferli

Pensionspreis Fr. 5.50 bis Fr. 7. täglich
pro Person und Bell bei 5 Tagen Aufenthalt

Ausgezeichnetes Restaurant à la Carte
und Diners à part zu jeder Tageszeit

Ermässigte Preise für Schulen, Vereine,
Gesellschaften etc. Rechtz. Vorausbestellung sehr erwünscht. Joseph Fassbi

« Hotel Rigi-Babn
Rigi-Staffel 1

Hur Passanten Protei o Cogis, Cicl)t und Bedienung

fr. 1.50, Hochsaison fr. 2. ; mittag-- oder nad)t--
eïfen fr. 2. Stets offenes Bier 20 Cts. das Glas.

30$. Kickenbach, Propr.

Gasthaus z. Bären
Goldau

in der Nähe des Bahnhofes

Guter Mittagstisch : Stets offenes

Bier aus der Aktienbrauerei Wald m
Kalte und warme Speisen den ganzen Tag

Höflichst empfiehlt sich der Besitzer: F. Birle. Chef de Cuisine.

fV"
Hotel Rigi

ZUG
und

hof-Buffet
In der Nähe des Bahnhofes, am See gelegen

Schöne Zimmer mit Aussicht auf See und Gebirge
von 2 Fr. an ¦ Gartenwirtschaft ¦ Kegelbahn

Elektrisches Licht Gute Küche

Spezialität: Forellen und Zugerrötel (stets lebend)
Feine Ostschweizer -Weine Table d'hôte im Hotel und im
Bahnhof - Buffet - Badezimmer Kegelbahn Telephon

Portier am Bahnhof

Bahn- ]

i

jtotel d«s Alpes
(1400 Meter über Meer)

(Bahn- und position flgi-Psterli)
PrachtvolleJUpenaussicht,3annenwald, schöne Spaziergänge.

Gemütliches J{urleben, feine JCüchs und geller.
Pensionspreise uon 4 1

2 bis 6 3r. je nach Simmer.
Frühstück: Kaffee komplett. Mittag- u. Nachtessen : Suppe, 2 Fleisch

3 Gemüse, süsse Platte. 4 Uhr: Kaffee. 112
Für Schulen und Vereine (â Fr. 1.20 pro Person) bestens empfohlen.

Telephon F. Eberhard Schilling.

-r r- ' ¦ u " ' j ,

Paradies, Mettmenstetten
am Albis (Linie Zürich-Affoltern-Zug)

Idyllische, ruhige und staubfreie Lage, prächtiges Alpenpanorama; für Frühjahrs-, Sommer- und Herbstaufenthalt geeignet.Grosser Tannenwald mit bequemen Wegen in nächster Nähe. Vollständig renoviert und neu möbliert. Pensionspreis (4 Mahlzeiten,inkl. Zimmer) von Fr. 5.50 an. Für Familien spezielle Arrangements. Höfl. empfiehlt sich A. Düster. 89

Irsàltàllk 8ee8tra88e. ^^^^

besten«

kiZi-lilösterli
III IIZ III III III 0 III III III III III III III III iii

Pensionspreis îì 3.50 kis ?r. 7. tà'ZIl'Lu-

pro psrson unä Lett be! 3 lasen 5lukentlialt

t^Iusse^eicnnetes Restaurant à la Larts
uncl viners à part jecler laZes^eit

LrmässiAte preise kür Lciiulen, Vereine, Lese»-
scnsklen etc. lîecnt?. VorsuzbestsIIunZ 8enr sr^ünZLiit.

IHotel Rigi-Kakn
Rigi-Staffel W

Nur Passanten-Hotel o cogis, cicht unck Keckienung

fr. 1.50, Hochsaison fr. 2. ; Mittag- ocker ilacht-
eîlen fr. Z. 5tets offenes kier 20 Lts. ckas Sias.

uz Zos. Kickenbach, ?ropr.

Oasìliaiis 2. Bären
in cier t>läbe «tes lZalinliokes

Kuten lVlittag8ti8en : 8tet8 càn68
kiei' au8 cien ^ktienbi-auei-ei Walcl ,m

lXà unc! warme 8pe>8en cien ganzen lag
ltöklickst einpkienlt sicn ciec IZesitxer- k^. kirle. Lnek cle Luisine.

duk-öllsskt
In ciec Italie cles lZalinliokes, a>n Lee Zelegen

8enönk Limmer mit /ìu88iont auf 8ee unc! Kebirge
von 2 5r. an » Kartenwirt8onaft » Kegelbann

Llektrisclies I^iclU (lute Kücne

8pe^ialität: Forellen uncl Zlugerrötel (stets lebsnci)
Peine Ostscbwei^er -Weine l'sdle cl'büle im tlotel uncl im
IZalmüok - Lullet - kacle^immer KeZeldalin l'elepkon

Portier am IZalinnok

H

Mil âe? Alpe?
«1400 lVleter über iVieer»

(Wn- unä ?05tzts!m Psi-vôZìeriiZ
?râebfvoUeLìpensussiebf,Z'annenwalà, seböne Zpa^isr-
gângs. Semütliebes ^urleben, feins Mebs unà seller.
Pensionspreise von 4 ' 2 bis 6 I'r. je naeb Zimmer.
prükstück: Kaffee komplett. /Vìitìax. u. iXscktessen : Luppe, 2 PIsiscn

Z Qemllse. süsse platte. 4 >_»rr: Kaktee. 112
pür Scbulen unci Vereine <á pr. l.20 pro Person» bestens emptonlen.

^elepkon ^berksrl!-8eliillinx.

»etlmenztsttön
SM ^lbîs lUiiiö ^ufiell-àMà-^Zl

Iclvllisebe, rubige unâ staubfreie I^aZs, prüebtigss ^.Ipenpanorania; tür prüiisakrs-, Sommer- uncl plerbstaufentbalt geeignet-(Zrosser l'annsnvalcl mit bequemen ^Vsgsn in näebster I^äke. Vollstiincils r«iic>viort unci nvu niödliort. Pensionspreis t4 Ivlabl^sitsn,inkl. Limmer) von ^r. ö-SO an. ?ür Familien specielle Arrangements. Hott, emplieblt sieb ^t. Dâst«r. 89
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